
Sehr geehrter Herr Koch,

Wir, ein paar passionierte ‘trocken’ Fliegenfischer aus Belgien, möchten mit diese Mail unsere 
Dankbarkeit und unsere Wertschätzung des Vereins und der Gewässer  zum Ausdruck bringen am 
Anfang einer neuen Saison.
2014 war für uns ein sehr schönes Angeljahr an der Rur. Ein kleines Jahresüberblick mit Bilder.

Beim Anfang in April war es abnormal warm 
und sehr trocken.  Die normale graue fruhjahr 
Eintagsfliegen, die Blue Duns,  waren schon in 
Marz ausgeflogen. 

Hier und dort stiegen schon Forellen auf 
mittelgrosse  gelbe Eintagsfliegen.

Nach ein fotoshoot von solche ‘Gelbe Dun’ 
sitsend auf meine angelrute , könten wir sie zu 
Hause determinieren mit hilfe von das 
Internet: Rhithrogena Semicolorata- Olive 
Upright. Sie sind Familie von der mehr 
bekannte March Brown. Auf unser selbst 
gebundene hellgelbe Imitation stiegen , die 
ganse Monat lang, mehrere grosse 
Bachforellen und einige schöne Äschen.

Halbwegs die Monat Mai standen wir  schon 
zwischen  haufig ausfliegende  Maifliegen.  
Die Forellen nahmen dieses Jahr die im 
nachmittag auskriegende  Danica Duns sehr
begeistert.

Erfreulich war es fest zu stellen dass in den 
letzten Jahren immer mehr Maifliegen zu 
beobachten sind an der Rur.



Ende Mai kam ein großer Steinfliege zur Ruhe
auf meinem Fliegenweste in Hoven: ein 
schönes Zeugnis für die gute Wasserqualität 
der Rur

Anfang Juni fischten wir erfolgreich auf
Regenbogenforellen im Schatten unter den 
Bäumen im Mariaweiler.

Am Juni- und Juli-abenden kamen viele Danica 
Spinners tanzen über das Wasser und lieferden 
eine tolle Abendfischerei, auch die grosse 
scheue Forellen stiegen.   

Hierneben ein Danica Spinner am Dürener 
Tennisverein die mein Freunds Passat 
verwirrte mit der Rur

Im Juli war die Fischereifreude doppel so groß 
wenn auch mein Gastangler regelmäßig einen 
schönen Fisch fangen könnte.

August gab nicht viel Angelvergnügen:  sehr 
nass und der Rurpegel immer zu hoch.



Aber in September und Oktober war das 
Wetter ideal und machtten die viele steigende 
Forellen und Äschen alles wieder gut.  

Es war auch ein schöne Zeit fur Rurbilder:

Am Rausche Pulverm. bei Wasserpegel 13m3

Der Dürener Rur in Herbstfarben

Herbstmorgen am DVT Rausche

Oktober am Schwanenbrücke



Ein schöne Regenbogenforelle nahm meine 
Reehaar Sedge In Lendersdorf.

Diese  starke 45er Äsche nahm eine kleine 
Pheasant Tail Nymphe in Kreuzau.

‘Bollekesforel’: 

Auch die Bachforellen  in der Rur bekommen
schöne Herbstfarben

Mit freundlichen Grüssen 

Jos Cumps  


